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1. Generation Energie-Controlling 1999 
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Global denken –  

 lokal handeln 

  Start des Energie-Controllings 1999 

       im Rahmen des Agenda-21-Prozesses 

  Anzahl der Liegenschaften: 

      13 Schulgebäude, 1 Verwaltungsgebäude 

   157  Jahresberichten 

  1884  Monatsberichten 

    767  Lastganganalysen 

    270  Handlungsempfehlungen,  

               davon 213 bereits umgesetzt 

      14  Energieausweise auf Verbrauchsbasis 

bislang 12 Auswertejahre mit: 



Handlungsempfehlungen 

2. Anlagentechnische Maßnahmen 

3. Bautechnische Maßnahmen 
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1. Organisatorische Maßnahmen 

Sensibilisierung der Nutzer, abschaltbare Steckdosenleisten, 

Fortbildungsveranstaltungen für Hausmeister 

Optimierungsvorschläge für Kesselsteuerung, 

Heizkreisregelungen, Beleuchtungssteuerung 

Fensteraustausch,  

Dämmung der Gebäudehüllen 
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Beispiel für eine Handlungsempfehlung 

Ein Beispiel aus der Theodor-Heuss-

Schule Kastellaun (Förderschule mit 

Therapieschwimmbad) 

Der Einbau des Frequenzumformers sowie 

der entsprechenden Mess- und 

Regeltechnik erfolgte am 11.03.2008 
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Ergebnis: 

Beispiel für eine Handlungsempfehlung 

Bereits am nächsten Morgen war 

das Ergebnis beim Online-

Controlling sichtbar. Der bislang 

permantente Stromverbrauch der  

3-kW-Pumpe wird in der 

Absenkzeit auf unter 1 kW 

gesenkt. 
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Effizienzsteigerung als wichtiger  

Bestandteil unserer Strategie  

2006 :          Anschluss an das örtliche  

                    Nahwärmenetz (Waldhack- 

                    schnitzel und Pflanzenöl-BHKW 

                    mit heimischem Raps)  

 

2008:           Umbau Schwimmbadpumpe,  

                    Stromersparnis: 13.000 kWh  

     im Jahr 

 

2007+2010: PV-Anlagen (Leistung 93 kWp),  

                    Ertrag: 86.500 kWh/Jahr 

                    Stromüberschuss: 33% zum  

                    Verbrauch  

     CO2-Guthaben: 14,5 t/Jahr  

Theodor-Heuss-Schule: erste Null-Emissionsschule im Kreis 

Ausgezeichnet mit dem Deutschen 

Solarpreis 2010 (Plakette für Schulen 

und Bildungseinrichtungen) 
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2. Generation Energie-Controlling 2007 

Verfeinerung des Systems:  

Sensibilisierung für elektrische 

Grundlast  

Online - Zugriff auf Energie-Controlling-Software 
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Mitarbeiter des Gebäude- 

managements und Hausmeister 

verfügen über tagesaktuellen  

Datenzugriff auf sämtliche 

Energieverbräuche 
 

Auffälligkeiten können automatisch  

per Email den zuständigen 

Mitarbeitern gemeldet werden,  

z.B. nächtlicher Wasserverlust 
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2. Generation Energie-Controlling 2007 

Optimierung der Heizkreissteuerungen 
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Nahwärmeverbund im Schulzentrum „Auf dem Füllkasten“ in Simmern 

Kampf der elektrischen Grundlast im 

Rahmen des Energie-Controllings 

 

Die elektrische Grundlast verursacht  

über 50% des Stromverbrauchs 
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Nahwärmeverbund im Schulzentrum „Auf dem Füllkasten“ in Simmern 

Kampf der elektrischen Grundlast im 

Rahmen des Energie-Controllings 

 

Problembewusstsein bilden: 
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Nahwärmeverbund im Schulzentrum „Auf dem Füllkasten“ in Simmern 

Kampf der elektrischen Grundlast im 

Rahmen des Energie-Controllings 

 

Jüngster Erfolg am Herzog-Johann- 

Gymnasium in Simmern  

Ausbau elektrischer Heizkörper, neue Sporthallenbeleuchtung, 

Photovoltaikanlage (78 kWp) mit Eigenverbrauch 
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Bilanz 
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Erfolge des seit 1999 betriebenen Energie-Controllings 

 Heizenergiebedarfs um 25 % 

 Stromverbrauchs um nur 5 % 

Trotz Verdopplung der PC‘s, Einführung klimatisierter Server, 

Einführung der Mittagsverpflegung und des Ganztagsschulbetriebes. 

Ohne Energie-Controlling hätte die Steigerung ca. 30% betragen. 

 Wasserverbrauchs um 28 % 

 CO2 – Ausstoßes: 7.476 Tonnen;  

 Kostenersparnis   1.500.000 € 

der kreiseigenen Gebäude bis zum Jahr 2010 

 

 

  

Reduzierung des 
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Bilanz 
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Verbrauchsentwicklung der kreiseigenen Gebäude 1997-2010  

Gesamt 

1997 7.863.023 kWh    

2010 5.876.336 kWh 

Einsparung - 1.986.687 kWh 

% -25% 

Gesamt 

1997 1.052.811 kWh 

2010 1.100.879 kWh 

Steigerung 48.068 kWh 

% + 5% 

Gesamt 

1997 13.726 m³ 

2010 9.886 m³ 

Einsparung - 3.840 m³ 

% -28% 

CO2 – Minderung: 7.476 Tonnen 

Kostenersparnis   1.500.000 € 

Heizenergie Strom Wasser 



Bilanz 
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Vergabe des Energie-Gütesiegels „Effi“an den Rhein-Hunsrück-Kreis  2005 

 2005 
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Wirtschaftliche Bedeutung des  

Energie-Controllings 
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Deckung des Wärmebedarfs kreiseigener Gebäude mit CO2-neutralen Heizanlagen 
 

3-Liter-Standard 

seit 2003 

Passivhaus-Bauweise 

seit 2009 

Verbesserung der Energieeffizienz der kreiseigenen Gebäude 

Energiegewinn-Bauweise 

seit 2009 
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Folgerungen aus dem Energie-Controlling 

Einbau Photovoltaikanlagen  
(z.T. verpachtet unter Einbindung Schulen)) 

Röhren-Kollektor-Anlagen 

Holzhackschnitzel-Pelletheizungen Biomasse-Nahwärmenetze 
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Folgerungen aus dem Energie-Controlling 
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Vergabe des Energie-Plus-Gütesiegels für den Erweiterungsbau der BBS Simmern   

 2005 

3-Liter-Standard 

seit 2003 
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Folgerungen aus dem Energie-Controlling 

2010: Generalsanierung, 1. Bauabschnitt (Kosten ca. 1,9 Mio. €) 
 

   Reduzierung Heizenergiebedarf von 20 l/m2 auf 1,5 l/m2  

       (90% Einsparung) 
 

   Dämmung auf Passivhausstandard 
 

   Einzelraumlüftungssysteme in den Klassen 
 

   Vermietung der Dachfläche an eine Solargenossenschaft 

      (Leistung 50 kWp) 

Sanierungen in Passivhausbauweise – Beispiel: BBS Boppard 
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Folgerungen aus dem Energie-Controlling 

Ausrichtung des Gebäudes nach Süden 

 

Erdhügel auf der Nordseite Passivhausstandard 

 

Solewärmepumpe in Verbindung  

mit Erdreichkollektor 

 

Innovative Gebäudeleittechnik 

 

PV-Anlage (20,7 kWp) erzeugt mehr Strom als zum 

Heizen und Lüften benötigt: Energiegewinnhaus  

Neubauten als Energiegewinnhaus – Beispiel:  

Verwaltungsgebäude der Rhein-Hunsrück-Entsorgung 2009 
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Ausgezeichnet mit dem  

RWE-Energie-Effizienz-Preis 2009 



Einsparung von 180.000 Litern Heizöl-

äquivalent im Jahr durch Energie –

Controlling. 

 

Erst hiernach Ersatz von weiteren 

273.500 Litern Heizöl durch aufbereiteten 

Baum- und Strauchschnitt 

Nahwärmeverbund 

Simmern: 

 9 Schulgebäude,  

3 Sporthallen 
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Erst Effizienz steigern – dann auf 

Erneuerbare Energien Umrüsten 
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ZUSCHUSSGEBER 
(Veröffentlichung des Solarkatasters  

im Internet) 

Daher lautet das Motto unserer  

Energie-Aktivitäten ... 
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Zusammenstellung der  

Projektbeschreibung und Kontakt: 

Kreisverwaltung Rhein-Hunsrück-Kreis 

FB 21 – Kreisentwicklung 

Klimaschutzmanager Frank-Michael Uhle 

Ludwigstraße 3-5 

55469 Simmern 

Tel. (06761) 82 – 611 

Fax. (06761) 829 – 611 

Email: fm.uhle@rheinhunsrueck.de 

www.rheinhunsrueck.de 

mailto:fm.uhle@rheinhunsrueck.de
http://www.rheinhunsrueck.de/

